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Über den Wolken mit überwältigender Aussicht beim Rastpunkt am Rosenboden-

Panoramaweg auf dem Chäserrugg. 

Foto: Dorothea Fulda Bordt 

 

                                                                    
Jesus Christus spricht: 

Kommt und seht! 
 

Johannes 1, 39 

 
Der Monatsspruch für Januar 2022 

lädt uns ein, Gott zu suchen und zu staunen 
in seiner Schöpfung ebenso wie im Gottesdienst, 

bei der persönlichen Andacht daheim  
oder unterwegs in der Gemeinschaft … 

Entscheiden 

Nun habe ich mich entschieden … 

… nicht für eine wärmere Jacke zum 

heutigen Winter-Spaziergang oder eine 

letzte Gartenarbeit, auch nicht fürs Auf-

räumen der Küche, und schon gar nicht 

fürs Lesen meines interessanten Buches, 

fürs Joggen im Wald oder ein Entspan-

nungsprogramm am TV. 

Nein, ich habe mich entschieden fürs 

unregelmässige Schreiben eines Beitrags 

fürs „Editorial“ unserer Andelfinger 

„Chile-Info“. 

Sie glauben es nicht … es war kein 

spontaner Entscheid, zu viele zweifelnde 

Gedanken sind in meinem Kopf herum 

gekreist wie: kann ich das überhaupt, was 

finden denn die Leute unserer Gemeinde 

interessant, oder finde ich überhaupt ein 

spannendes Thema? 

Dann kam noch der Gedanke, ob ich 

meine Zeit überhaupt dafür einsetzen 

möchte, weil ich die Editorials ja lieber 

selber lese, als dass ich mir den Kopf über 

einen eigenen Beitrag zerbrechen möchte. 

Schliesslich aber hat meine eigene 

Lebenserfahrung gesiegt. 

Früher hatten mich oft Zweifel geplagt bei 

der Übernahme einer neuen Aufgabe, sei 

es in der Pfadi, dem Beruf oder sonst 

einem neuen Amt, in das ich irgendwie 

hineingestossen wurde. 

Doch jeder Anfang war eine Herausforde-

rung, an der ich gewachsen bin, meinen 

Mitmenschen bewusster entgegentrat, 

Empathie entwickelte und vieles hinter-

fragen und organisieren musste.  

Die Freude wuchs mit der Energie, die sie 

in mir freisetzte und mir und meinen 

Mitmenschen gut getan hat. 

In meinem Fall hat mir auch Fritz Gafners 

Gedanke geholfen: 

  Gott, Du gibst uns Zeit, 

Du gibst uns Leben, 

Du gibst uns das Wort, 

Zeit zu leben 

und das Wort zur Zeit. 

 

Christine Greminger, Andelfingen 
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Gottesdienst  

mit „Clarobello“ 

Im Sonntagsgottesdienst vom 6. Feb-

ruar ist das Quintett „Clarobello“ bei 

uns in der Kirche zu Gast. Manche ken-

nen vielleicht die „Young Harmonists“. 

Musikerinnen und Musiker dieses Or-

chesters bilden zusammen das Quintett, 

das für uns ruhige und fröhliche Stücke 

von Bach, Mozart und anderen Kompo-

nisten spielt. Das Thema unserer Feier 

lautet „Aufeinander hören“. Dies ist für 

Musikformationen unerlässlich, wollen 

sie gut zusammenspielen, ebenso ist es 

das auch für uns als Gesellschaft – in 

der aktuellen Zeit vielleicht mehr denn 

je. Herzlich laden wir zu diesem Gottes-

dienst ein. 

  

In eigener Sache  

Auch im neuen Jahr ist die Corona-Si-

tuation leider ein allgegenwärtiges 

Thema. Wir hätten es uns alle anders 

gewünscht – auch wir als Verantwortli-

che in der Kirchgemeinde und die Kir-

chenleitungen. Es schmerzt uns, dass 

Begegnung und Gemeinschaft nicht 

gleich unbeschwert möglich sind wie 

sonst. Dazu bleiben die immer wieder 

neue Lage und die ständig ändernden 

Vorgaben eine Herausforderung. So gilt 

bei der Durchführung eines Anlasses 

manchmal nicht mehr, was ausgeschrie-

ben war. Dass es dadurch schon zu Ent-

täuschungen kam und wohl weiterhin 

kommen wird, bedauern wir sehr.  

Gleichwohl ist vieles möglich und wir 

versuchen, im Rahmen der aktuellen 

Bedingungen, die auch für die Kirche 

gelten und die sowohl die Kirchenlei-

tungen wie wir als Verantwortliche vor 

Ort mittragen, anzubieten, was geht: 

Wir schätzen es, dass die engagierte Ini-

tiative der Kirchen und Religionsge-

meinschaften gehört wurde und von po-

litischer Seite her der Religionsfreiheit 

Rechnung getragen wird, indem für 

Gottesdienste die Ausnahmeregelung 

besteht, dass bis zu 50 Personen ohne 

Zertifikat miteinander feiern dürfen. Im 

Rahmen unserer Kapazitäten und so oft 

es die erwarteten Besucherzahlen zulas-

sen, laden wir zu solchen Gottesdiens-

ten ein. 

Grössere Gottesdienste und nicht-got-

tesdienstliche Veranstaltungen sind zur 

Zeit nur mit Zertifikat und Masken 

durchführbar. Da bietet die gesetzliche 

Regelung keinen Spielraum. Dass viele 

von Ihnen und euch die Angebote, die 

mit diesen Vorgaben stattfinden, mittra-

gen und nutzen, motiviert uns, uns auch 

zukünftig für ein breites kirchliches An-

gebot einzusetzen. 

Dabei sind uns auch all jene wichtig, die 

sehr vorsichtig sind oder kein Zertifikat 

haben. Für sie bestehen weiterhin di-

verse alternative Möglichkeiten der 

Teilhabe: bei Veranstaltungen draussen 

oder im kleinen Kreis, indem wir eine 

Tonübertragung der Gottesdienste an-

bieten oder die Predigten zuschicken 

oder selbstverständlich in Form von Be-

suchen oder Telefonaten. Gerne dürfen 

Sie sich auch bei uns melden! 

Wir danken herzlich für alles Verständ-

nis und Mittragen in dieser komplizier-

ten Situation! 

Kirchenpflege und Pfarrteam 

 

Glocken 

Sehr kurzfristig konnte die noch ausste-

hende Renovation der Achsenaufhän-

gung unserer Kirchenglocken starten. 

Deshalb läuteten in Woche 3 die Glo-

cken nicht. Seither und voraussichtlich 

bis Ende Februar ist nur Glocke 2 in Be-

trieb. Danke fürs Verständnis. 

Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung zu den Gottes-

diensten! Derzeit gilt in allen Masken-

pflicht. In jenen, für die ein 2G-Zertifi-

kat (samt Personalausweis) erforderlich 

ist, bestehen keine weiteren Einschrän-

kungen. Für Gottesdienste ohne Zertifi-

katspflicht gelten für die maximal er-

laubten 50 Personen Abstandsregeln, 

und die Kontaktdaten müssen angege-

ben werden. Für kurzfristige Änderun-

gen, die sich immer wieder ergeben, bit-

ten wir Sie, unsere Homepage zu beach-

ten. Danke fürs Verständnis und fürs 

Mittragen der Massnahmen. 

Samstag, 29. Januar, 19.30 Uhr 

Taizé-Nacht der Lichter – Bezirksan-

lass, u.a. mit Pfrn. M. Weikert, Musik: 

V. Tolstov – mit Covid-Zertifikat (2G) 

und Masken  

Sonntag, 6. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert und 

Musik des Quintetts „Clarobello“ – mit 

Covid-Zertifikat (2G) und Masken 

Sonntag, 13. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und M. 

Studer, Musik – vorher Chilezmorge – 

jeweils mit Covid-Zertifikat (2G) und 

beim Gottesdienst auch mit Masken 

Sonntag, 20. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit neuen Liedern und auf 

Wunsch persönlichem Segen am 

Schluss mit Pfrn. M. Weikert und M. 

Studer, Musik – für 50 Personen mit 

Masken und Kontaktdatenangabe 

Sonntag, 27. Februar, 10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst mit Pfr. M. 

Bordt und M. Studer, Musik – mit Co-

vid-Zertifikat (2G) und Masken 

Eine Chinderhüeti bieten wir parallel 

zu den Gottesdiensten am Sonntagmor-

gen im Kirchgemeindehaus an. 

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind zu den obigen 

Gottesdiensten eingeladen (bis 16 Jahre 

ohne Covid-Zertifikat), speziell zur 

Nacht der Lichter am Samstag, 29. Ja-

nuar, dazu am Sonntag, 13. Februar, 

11.15 Uhr zum Jugendgottesdienst mit 

Pfr. M. Bordt. 

WPZ Rosengarten   

Wochenandachten  

Freitag, 10.30 Uhr  

11. Februar: Pfrn. D. Fulda Bordt 

Gottesdienstübertragungen   

Sonntag, 10.00 Uhr 

Die Sonntagmorgengottesdienste wer-

den ins WPZ Rosengarten übertragen.  

 

 



„Es müssen nicht Männer mit Flügeln 

sein“: Füreinander da sein, einander zuhö-

ren, sorgsam miteinander umgehen, ein 

aufmunterndes Wort aussprechen, jeman-

dem unter die Arme greifen – wir alle kön-

nen Engel sein für unsere Mitmenschen. 

Foto: Bilddatenbank zhref.ch 

Kolibri 

Samstag, 29. Januar, 9.30-11.30 Uhr 

Nicht vergessen: Am Samstag, 29. Ja-

nuar, findet der erste Kolibri-Morgen 

im neuen Jahr statt. Ganz herzlich sind 

alle Kinder vom 1. Kindergarten (ev. ab 

4 Jahren) bis zur 5. Klasse zu unserem 

vielseitigen Programm eingeladen. Wir 

freuen uns auf euch!  

Das Kolibri-Team 

 

Geselliges Singen  

für Ältere 

Montag, 7. Februar, 10.15 Uhr 

Herzliche Einladung an alle singfreudi-

gen Seniorinnen und Senioren (mit Co-

vid-Zertifikat und derzeit mit Masken) 

zum Singen im Kirchgemeindehaus!  

Auskünfte erteilt gerne die Dirigentin 

Margrit Tenger, Tel. 052 202 98 37 

oder E-Mail: mum.gehate@gmx.ch. 

Senioren-Nachmittag 

Mittwoch, 9. Februar, 14.15 Uhr 

Nach der kurzfristigen Programmände-

rung im Januar kann der Senioren-

Nachmittag im Februar hoffentlich ge-

mäss Ausschreibung stattfinden. Als 

Referent zugesagt hat Max Huber aus                                                        

Langnau am Albis. Sein Bilder-Vor-

trag, den er voraussichtlich in der Kir-

che darbieten wird, handelt vom 

Schweizer Maler und Grafiker Albert 

Anker (1831-1910) und seinen faszinie-

renden Bildern. – Nach Möglichkeit 

soll auch ein Zvieri angeboten werden, 

gemäss den dann geltenden Covid-

Bestimmungen. 

Herzlich eingeladen sind alle ab ca. 60 

Jahren sowie alle, die Interesse, Lust 

und Zeit haben!    

Senioren-Nachmittags-Team,  

Kirchenpflegerin Ursula Hagenbucher 

und Pfrn. D. Fulda Bordt 

 

Ein Engel  

bringt Musik 

Am Senioren-Nachmittag vom 12. Ja-

nuar musste improvisiert werden: Aus 

den leider bekannten Gründen hatte der 

angekündigte Mundartspezialist Chris-

tian Schmid abgesagt, sodass das Pro-

gramm kurzfristig umgestellt werden 

musste. Der in Andelfingen aufgewach-

sene Urs Bösiger sagte spontan für ein 

Ersatzprogramm zu und kam Pfrn. 

Dorothea Fulda Bordt deshalb wie ein 

„Engel“ vor – womit auch ein Thema 

gefunden war. Auf abwechslungsreiche 

Art und Weise erörterte die Pfarrerin 

mit Bibelstellen, Gedichten, Kurzge-

schichten und eigenen Erlebnissen, wie 

Engel sein können und wirken, und 

„dass es eben nicht Männer mit Flügeln 

sein müssen“, sondern dass wir für un-

sere Mitmenschen, im richtigen Mo-

ment auftauchend, Engel sein können. 

So bedankte sie sich herzlich bei Urs 

Bösiger, der mit seinen fröhlichen 

Hackbrettklängen dem Anlass einen 

stimmungsvollen Rahmen bot. 

Claudia Morf-Härtner 

und Liliane Schurter Thut 

 

 

 

 

 

Seniorenferien 

Entgegen der Ankündigung wird die 

Ausschreibung für die Seniorenferien, 

die wenn irgend möglich vom Dienstag, 

28. Juni, bis Sonntag, 3. Juli 2022, in In-

terlaken stattfinden sollen, erst in der 

nächsten Ausgabe erfolgen. Danke fürs 

Verständnis. 

Dorothea Fulda Bordt 

Frauen unterwegs 

Montag, 21. Februar, 19.30 Uhr 

Den ersten „Frauen unterwegs“-Abend 2022 wird das Figuren-Team unserer 

Kirchgemeinde mitgestalten. Zusammen mit den Frauen aus dem Team und den 

biblischen Erzählfiguren werden wir in eine biblische Geschichte eintauchen und 

sie darstellen. Es wird also ein ebenso geistlich-theologischer wie kreativ-gemein-

schaftlicher Abend werden, zu dem die Vorbereitenden herzlich einladen. Nähere 

Angaben zum Anlass, für den voraussichtlich ein 2G-Zertifikat erforderlich ist, 

folgen in der nächsten Ausgabe. Hier sei aber mit einem Blick auf den in Kirche 

und Kirchgemeindehaus aufgelegten Flyer bereits auch auf die weiteren Daten 

2022 hingewiesen. 

Team „Frauen unterwegs“ 

 

mailto:mum.gehate@gmx.ch


Allianz-Gebet 

Montag, 7. Februar, 20.00 Uhr 

Herzlich eingeladen sind alle Interes-

sierten ins Kirchgemeindehaus, um mit-

einander zu singen und zu beten! 

 

 

Pilgern im Alltag 

Mittwoch, 9. Februar, 9.00 Uhr 

Der nächste ca. 1 ½-stündige Pilgeran-

lass startet wiederum bei der Kirche. In 

gemächlichem, achtsamem Tempo ge-

hen wir von dort los, immer wieder un-

terbrochen von kurzen geistlichen Im-

pulsen, die zwei Verantwortliche des 

Pilger-Teams vorbereiten. Herzliche 

Einladung bei jedem Wetter an Frauen 

und Männer egal welchen Alters! 

Fürs Pilger-Team:  

Dorothea Fulda Bordt 

 

 

 
 

 

Ref. Kirchgemeinde  

Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert 

Telefon: 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt 

Telefon: 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Frau Liliane Schurter Thut 

Telefon: 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag,  

9-11 Uhr 

Vom 14.2. - 18.2.2022 bleibt das  

Sekretariat geschlossen. Danke für 

Ihr Verständnis. 

Sigristenteam: 

Herr Thomas Leemann, Frau Brigitte 

Hänni, Frau Ursula Hagenbucher 

Telefon: 079 441 52 85 

thomas.leemann@ref-andelfingen.ch 

brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Herr Erich Kern 

Telefon: 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Die nächste Chile-Info erscheint am 

Freitag, 11. Februar 2022. 

Kollekten 4. Quartal 2021 

03. Oktober 2021 ODE Burkina Faso  CHF 646.50 

10. Oktober 2021 Verteilaktion Kleinandelfingen IV-Werkstatt  CHF 242.00 

17. Oktober 2021 Entlastungsdienst für betreuende Angehörige   CHF 213.00 

24. Oktober 2021 Spendgut Kirchgemeinde CHF 359.00 

31. Oktober 2021 Schneller Schulen CHF 476.30 

07. November 2021 Reformationskollekte CHF 224.30 

14. November 2021 CSI CHF 232.30 

21. November 2021 Verein Stärnechind CHF 302.55 

28. November 2021 Mission 21 CHF 739.70 

05. Dezember 2021 Menschenrechte CHF 277.15 

12. Dezember 2021 Kolibripatenschaften CHF 218.55 

19. Dezember 2021 Brass Band Posaunenchor Flaach CHF 955.90 

24. Dezember 2021 17:00 HEKS CHF 738.65 

24. Dezember 2021 22:00 HEKS CHF 543.70 

25. Dezember 2021 HEKS CHF 505.15 

31. Dezember 2021 Kirchliche Projekte für Arbeitslose CHF 271.90 

Kirchliche Handlungen Oktober bis Dezember 2021 

Bestattet wurden: 

Johannes Herter-Leu, Andelfingen, 80-jährig 

Martha Meier-Graf, Bülach, 94-jährig 

Walter Fretz, Dachsen, 88-jährig 

Hanna Jucker-Stoll, Andelfingen, 94-jährig 

Emil Joseph Bronnenmeier, Andelfingen, 80-jährig 

Ernst Maurer-Schäfer, Andelfingen, 94-jährig 

Lilly Schäuble-Grob, Rüdlingen, 92-jährig 

Lilo Schwarz-Bachmann, Andelfingen, 70-jährig 

Ernst Huggenberger-Tännler, Kleinandelfingen, 78-jährig  
 

Getauft wurden: 

Aline Keller, Tochter von Corinne und Stefan Keller-Ammann, Kleinandelfingen 

Lilly Frida Häfeli, Tochter von Friederike und Oliver Häfeli-Schmid, Andelfingen 

Elea Schulthess, Tochter von Stefanie und Samuel Schulthess-Spörri, Adlikon 

Lia Joséphine Manser, Tochter von Justine und Marc Manser-Egger, Winterthur 

Olivia Rietmann, Tochter von Sarah und Thomas Rietmann-Imhof, Andelfingen 

Jacob Wild, Sohn von Marianne Wild und Musa Mballow, Andelfingen 

Maximilian und Leopold Kesseler, Söhne von Kerstin Bartsch und Manuel Kesseler, 

Kleinandelfingen 

Eliane Baumann, Tochter von Sonja und André Baumann-Hirt, Niederwil 

Gian Bottlang, Sohn von Ramona und Raphael Bottlang-Stutz, Unterstammheim 

 

Geschenk-Karte „Welt im Licht“ – möge 

Gottes Licht unseren Weg erhellen und uns 

ermutigen in dieser herausfordernden Zeit. 

Sujet: Marlise Fischer 

 

Pilgern heisst, 

mit den Füssen  

beten. 

mailto:milva.weikert@ref-andelfingen.ch

